
Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Herausgeber: Verlags-AG der akademischen technischen Vereine

Band: 101/102 (1933)

Heft: 1

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ICHWI-I/Üliisa-Ii-: ÜAIZLITIM.;

MITTEILUNGEN.



i. Juli 1933 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUMG n
Luzern geschehen (vergl. Seile 240

vom 15. |uni d. | ersucht uns nun
etzlen Bandes). — Mit Brief
der Anwalt des entlassenen NEKROLOGE.

Direktors (der erst vor wenigen Ta gen von jener Notiz Kenntnis t Roman Abt. Maschinen Ingenieur, Dr Ing.h c. Innert knapp
erhalten habe) mitzuteilen, dass der vo uns angegebene Entlassungs vier Monaten hat die schweizerische Technik zwei ihrer hervor
grund Insofern unrichtig sei, als d ¦ Entlassung „mit angeblicher ragendsten und erfolgreichsten Ingenieure verloren i dem am
:*i.ichLässigkeit, Pflichtwidrigkeit und 17. Januar dahingegangenen 03 |ährigen Theodor Bell in Kriens folgte
begründet worden sei, nicht aber mit, einstigem L'ngenügen". Gleich- am 1. Mal sein nicht weniger bedeutender um zehn |ahre (üngerer
zeitig ersucht uns der Anwalt, mit uteilen, dass sein Klient die Kollege Roman Abt in Luzern, der dutch die Erfindung des nach
Richtigkeil der behördlichen Begründ ung bestreite und Ende März ihm benannten Zahnrad- und Lokomotiv Systems auf dem Gebiete
d 1 wegen widerrechtlicher Entlass ng Klage eingereicht habe. des Eisenbahnwesens, insbesondere der Bergbahnen, eine richtung
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Ausstellung "Der Flug" In Zürich. Vom 28. Juni bis IL Juli
hat der AeroCIub der Schweiz ei e Ausstellung für Flugwesen in
der Tonhalle In Zürich organisiert Sie umfasst Segel-, Motor- und
Ballon!lug. Lultverkehr, Motoren- und Propellerbau. Inslrumenle,
eine historische und eine wissen chaltllche Abteilung; auch eine
Werkstatt für Segeltlugzeugbau ist Im Betrieb zu sehen. Oeffnungs-
zelten täglich von 10 bis 22 h unu ¦«erbrochen.

Eldg. Technische Hochsch ule. Dr. E Völltn, Privatdozent
für graphische und numerische Re hnungsmethoden, hall Samstag
den I |ull 1933, vormittags 11 10 h im Auditorium 3 c des Haupt
gebäudes seine Antrittsvorlesung über: „ Die hauptsächlichsten
graphischen Methoden'
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